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19.28 

Abgeordneter Mag. Gerald Hauser (FPÖ): Kollege Weber von der ÖVP hat behauptet, 
dass wir als FPÖ nur anpatzen und nichts weiterbringen. Ich stelle richtig: Ich habe ge-
rade vorhin in meiner Rede einen Antrag zur Stärkung des Eigenkapitals eingebracht, 
der nunmehr von der ÖVP und von den Regierungsparteien unterstützt werden darf. 
(Beifall bei der FPÖ. – Abg. Steinacker: Tatsächliche Berichtigung!) 

19.29 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Als Nächster zu Wort gelangt Michael Seemayer. (Abg. 

Eßl: Herr Präsident! Das war keine tatsächliche Berichtigung!) 

Einen Moment noch! Werte Kollegen, jetzt sage ich euch einmal etwas: Ich stelle mich 

gerne zur Verfügung, in jedem Klub einen kleinen Vortrag zu halten, wie eine tatsäch-

liche Berichtigung wirklich auszusehen hat (Beifall bei der ÖVP), aber ich muss schon 

sagen, dass es tatsächlich so ist, dass in Wirklichkeit die große Mehrheit der Wortmel-

dungen, die für sich in Anspruch nehmen, eine tatsächliche Berichtigung zu sein, das 

nicht ist.  

Wir müssen uns einmal überlegen: Wie gehen wir damit um? Grundsätzlich würde ich 

alle Klubdirektoren, die ja Profis in diesem Bereich sind (Beifall bei der ÖVP), bitten, 

die Mandatare zu schulen, damit jeder weiß: Was ist eine Wortmeldung, was ist keine 

Wortmeldung, und was ist eine tatsächliche Berichtigung? (Beifall bei der ÖVP.) 

Bitte, Herr Abgeordneter, Sie gelangen zu Wort.  

 


